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n~ 2cf'19 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen delÖ Nationalrates 

XIV. Gesetzgebungsperiode 

Nr.4ttIf47J' 
t971 "11- 04 .A. N F n A G E· 

der Abgeordneten Dr. Leibenf'rost, KOJM.W1.ulJ o{ru 
und Genossen 

an den Bundesminister f'Ur Verkehr 

betre:f:fend Ausbau des Vcrzollungspostamtes Linz 
. ' 

Die übergroße Beengtheit der Abf'ertiguugsräumlichkeiten 

des Verzollungspos tamtes Linz :führt s(;"d t län{;erer Zei t 

zu lau:fenden Beschwerden darÜber, daß auch bei bestem 

lfillen der dort beschä:ftigten Beamten die Räumlichkei ten 

und die teclu1ischen Behelfe wesentlich zu klein bzw. 

zu altmodisch sind, um das stets steigende Volumen 

der Postvcrzollungen bewältigen zu kUmlen. 

Zusätzliche formale Erfordernisse bei Postverzollun-

gen haben diese Situation in letzter Zeit noch ver­

schärft. 

Besonders stölrend ",irkt sich die räumliche Trennung 

zwischen dem Verzollungspos tmnt Linz, '-teIches im Bereich 

des Bahnho:fpos tamtes si tu:Lcrt is t und den Rä.umlichkei ten, 

die für die" S.elhs tverzollung vorgesehen "sind "aus. Diese sind 

beim Zollamt in der Zollamtstraße - also am anderen 

Ende der Stadt gelegen. 

lIäUf'ie müssen bei Verzolll.lngcn, die vom Verzollungs­

postamt zur Selbstverzollung abgegeben worden, zeit­

raubende und mUhsame Fahrten oder Gfulge quer durch die 

Stadt in Kauf' eenommen werden. 

Se:). t Jahre11 'i8 t die Absicht des Bundes bekannt, einon 

zweckentsprechenden ~el.t- b:i,.,. Er,.,ci terun~sb}:\u zu er­

richtell. Trotz besonderer Drinßlich%cit ist os bis jetzt 

nlchV -GelunGen, das Einvcl'nch1l1Gil z,dschen don beteilietnn 

Nini s tc l'i ou 7,U f'J llclcn. 

' . 
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}'iir die Pos t unct ÖDD' runeiert das· Vcrkehrsminis terium, 

rUr die Zoll vcr'.-;a 1 tung dns Finanzm.inis tcrium und :fUr 

die Erricht:unl~ de:3 BunrlesgebHndcs dtts Bautenministerium 

als vcralltwortlich. Von allen diesen Stollen ist lediglich 

zu er:fahren, 11 daß die AnG'c.lPGcnhei t j:n BehandlunG s tohe" • 
" 

Von einem konkr(~ ten und auf einander abges t.immten Planungs-. 
vorhaben für den dringend l~otwendigen Ausbau des Ver-

zollunG'spostamtes Linz ist jedoch auch nach ,jahrelangen 

Bera.tungen nichts zu bomerkeno 

Die unterzeichneten Abgeordileten stellen daher an den 

Bundesmin.ister für Verkehr folgende 

Anfrage : 

1) Ist ein Ncu- oder Ausbau. des .Verzollungspostruntes 

Liliz geplant ? 

2) Seit wan.."'l werden Neu- oder Ausbaupläne für das 

Verzollungspostamt Linz beratcri ? 

3) Welche be~uihabenden Koordiniorungen haben zwischen 

den beteiligten Ministerien stattgefunden? 

''''urde dnbei ein Einvernehmen erziel t ? 

'Wenn ja, in welchen Bereichen, "I 

4) Wie hoch werden die Gosamtkosten des Projektes ver­

anschlagt ? 

5) Sind im ,Budget. 1978 Hi.ttel nir dieses Projekt voi~ge·· 

sehen ? 

l:cnn ja, in vi€:J.cher Höho ? 

;' 
G) Harin is t 111 i t d(!ff) Bauboginl1. zur l\"r.:uadapticrung des 

Vcrz.ollungspo.s l:JIlI1;e:s Linz zu rechnen ? 
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7) '{elcho NafJnahmcn ",:tu'dem von dr~n beteiligten Rcssorts­

ministerien cl.'GTi:ff'cn, um bis zu einem U<1.ubogillll 

und ,,,iihrend ein.es UflI- od(~r Neubaues des Verzollungs­

postamtes jene Vorkehrungen zu treffen, die eine 

raschere Ab\,icklung der Vcrzollungsvorg;inge ge­

,-rührleis ten ? 

8) tiesteht die Bereitschart seit~ns Ihres Ressort 

auf Grund der derzeit unhaltbaren organisatorischen., 

technischen und personellen Si tun. t:Lon, bei der Zoll-." . ". . .' .. -.... ... " 

ab\.ricklung eine:!.~ Neuac1aptierung des Projektes be-

sondere Dringlichlceit beizumessen ? 

W',enn' ja, ' .... elche Konsequenzen ' .... erden von Ihrem 

Ressort daraus zur beschleunigten Realiaierung 

.eines Neu- bz, ..... Er' .... ei terungsbaues gezogen ? , 
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